
Birmingham, d. 14. Juni 1934 

Lieber Vater! 

 

Heute will ich nur kurz über zwei wichtige Punkte schreiben, den ich bin ziemlich gehetzt in den 

letzten Wochen die ich hier bin, und muß die Zeit sehr nutzen. 

1. In London traf ich Pastor Lic. Bonhoeffer, der Pfarrer zweier deutscher Gemeinden m London ist. Er 

ist erst seit Oktober hier und war vorher Privatdozent für systematische Theologie in Berlin, aus 

bekannten Gründen ging er aber nach London, als er die Gelegenheit hatte. Er schrieb mir vor einiger 

Zeit, ob er mich hier oder ich ihn dort aufsuchen könnte, da er mit einigen seiner Studenten eine 

Bruderschaft gründen wolle, die ganz auf dem Boden der Bergpredigt stehen soll; er wollte über 

unsere Erfahrungen hören und hatte durch Niemoeller [sic] von uns gehört. So traf ich denn mit ihm 

und zwei seiner Freunde zusammen, und hörte mehr über ihre Pläne. 

Es ist der Gedanke eines evangelischen Klosters mit Dingen wie Exerzitien, Beichte etc. Vorausgesetzt 

ist, daß man den Willen Gottes für unsere Zeit nicht kennt, dennoch aber versuchen will, genau nach 

Jesu Worten zu leben, um durch eingehendes Studium der Bibel und religiöse Übungen den Willen 

Gottes zu erkennen. Bonhoeffer macht auch leider den Unterschied zwischen Theologen und Laien, 

die auch Aufnahme finden könnten, und steht außerdem der Ehe wenn nicht durchaus ablehnend, so 

doch insofern kritisch gegenüber, als er befürchtet die Liebe zwischen zwei Menschen und die 

Fürsorge für die Familie würde Verheiratete vom Wesentlichen ablenken. [...] 


